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Julius Schwaibold

Chemiker

Lebensdaten unbekannt

Dr.,

Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Deutschen Forschungsanstalt für
Lebensmittelchemie,

1.1.1934 Vertreter des 1933 entpflichteten Vertretung Professors Alois Ries.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:

Quellen und Literatur:

Personenstand der Ludwig-Maximilians-Universität München, Sommer-Halbjahr 1934,

München 1934, S. 47, in: epub.ub.uni-muenchen.de (abgerufen am 18.12.2015)  Forstner,

Thomas, Priester in Zeiten des Umbruchs. Identität und Lebenswelt des katholischen

Pfarrklerus in Oberbayern 1918 bis 1945, Göttingen 2014, S. 209, Anm. 564.

Diese Biographie befindet sich noch in Bearbeitung.
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